
Di e erf orderli chen Geneh mi gungen zu m Haushalt  2017 l i egen sei t  de m 07. 04. 2017 vor.  Mi t 
Geneh mi gungsverf ügung der  Bezi rksregi erung Köl n vo m 23. 03. 2017 wur de der 
Haushal tssani erungspl an 2017,  wi e er  vo m Rat  am 30. 11. 2016 beschl ossen wur de,  geneh mi gt. 
Mi t  Verf ügung der  unteren Ko mmunal aufsi cht des  Ober bergi schen Krei ses  vo m 03. 04. 2017 
stellte di ese f est,  dass  ergänzende Entschei dungen zu m Haushal tsvoll zug ni cht  not wendi g si nd 
und somi t  kei ne Bedenken gegen di e Ver öff entlichung und den Voll zug der  Haushal tssatz ung 
und des Haushal tspl ans 2017 bestehen.  
 
Di e Geneh mi gungsverf ügung der  Bezi rksregi erung Köl n zu m Haushal tssani erungspl an 2017 
wur de ni cht  mi t  Auf l agen ver bunden.  I m Hi nbli ck auf  di e gener ell en Ri si ken der 
Sani erungspl anung ent häl t  di e Verf ügung der  Bezi rksregi erung i nsgesa mt  10 Hi nwei se,  di e 
nachstehend i n Auszügen auf gef ührt si nd:  
 

 Zi el  des  Stärkungspaktgesetzes  i st  ni cht  nur  der  Haushal tsausgl ei ch,  s onder n ei ne 
dauer hafte Konsoli di erung mi t Auf bau von Ei genkapi tal  

 gesetzli che Vorgaben f ür  pfli chti g a m St ärkungspakt  t eil neh mende Ko mmunen si nd z u 
beacht en 

 di e Fortschrei bung des  Haushal tssani erungspl ans  i st  zusa mmen mi t  Haushal tssatzung 
und - pl an 2018 spät estens a m 01. 12. 2017 vorzulegen 

 Beri chtspfli chten nach § 7 Abs. 1 Stärkungspaktgesetz si nd ei nzuhal ten 

 di e Maßnah men des Haushal tssani erungspl ans sind ver bi ndli ch umz usetzen 

 das  Ri si ko der  Pl anungsunsi cher hei t  li egt  bei  der  Stadt  -  sollten weder  di e Pl anannah men 
(zum Bei spi el  Gewer besteuerauf kommen)  noch di e Wirkung der 
Konsoli di erungs maßnahmen ei ntreff en,  muss  di e St adt entsprechende 
Ko mpensati ons maßnahmen treff en;  auf  di e Pflicht  zum j ährli chen Haushal tsausgl ei ch 
wi r d ausdr ückli ch hi ngewi esen 

 Ver besserungen i m Haushal tsvoll zug si nd ausschli eßli ch zur  Ver besser ung des 
Jahresergebni sses ei nzusetzen 

 der  städti sche Haushal t  sollte zusätzlich bei  pfli chti gen und frei willigen Auf gaben 
f ortl auf end auf Ei nspar pot enzi al über pr üft wer den 

 
Rechtskraft  erl angt e di e Haushal tssatzung 2017 mi t  i hrer  Ver öff entli chung a m 11. 04. 2017 
( Amtsbl att "Bergneustadt i m Bli ck", Fol ge 750). 
 
Auf grund der  vorli egenden Geneh mi gung des  Haushal tssani erungspl ans  2017 wur de di e i n 2016 
ni cht  ausgezahl te Konsoli di erungshilfe 2016 i n Höhe von 1. 566. 900, 26 € i m Mai  2017 
nachträgli ch über wi esen (Festsetzungsbeschei d der Bezi rksregi erung Köl n vom 15. 05. 2017).   
 
Ebenso l i egt  di e erf orderliche Geneh mi gung zu m 1.  Nachtrag 2017 sei t  dem 08. 06. 2017 vor.  Mi t 
Verf ügung der  Bezi rksregi erung Köl n vo m 10. 05. 2017 t eilte di ese de m Landr at  des 
Ober bergi schen Kr ei ses  mi t,  dass  si e gegen di e 1.  Nachtragshaushal tssatzung und gegen den 1. 
Nachtrag zur  Fortschrei bung 2017 des  Haushal tssani erungspl ans  kei ne Bedenken gel tend 
macht.  Mi t  Verf ügung der  unt eren Ko mmunal aufsi cht  des  Ober bergi schen Kr ei ses  vo m 
26. 05. 2017 st ellte di ese f est,  dass  ergänzende Entschei dungen zu m Haushal tsvoll zug ni cht 



not wendi g si nd und somi t  kei ne Bedenken gegen di e Ver öff entli chung und den Voll zug der  1. 
Nachtragshaushal tssatzung und des 1. Nachtragshaushal tspl ans 2017 bestehen.  
 
Rechtskraft  erl angt  di e 1.  Nachtragshaushal tssatzung 2017 erst  mi t  der  Ver öff entli chung.  Di ese 
ist für das a m 12. Juli 2017 erschei nende Amtsbl att vorgesehen.  
 


